
Nachdem der CDU-Bundestagsabgeordnete und Parlament-
arische Staatssekretär im Bundesforschungsministerium 
Thomas Rachel sich auf frühzeitige Anfrage eines Bündnisses 
von Umwelt- und Bio-Verbänden nicht der Diskussion mit 
Bürgern in Düren über die geplante Änderung des Gentechnik-
Gesetzes stellen wollte, lenkt er nun ein. Er bietet den 
Organisationen einen Gesprächstermin am 27. Juni 2007 
zwischen 15.00 und 16.00 Uhr in seinem Büro an. 

„Wir begrüßen es, dass Herr Rachel sich nun doch zum 
Gespräch über das neue Gentechnik-Gesetz bereit findet“, so 
Günter Metzges von Campact. „Leider bleiben die Dürener 
Bürger von dem Gespräch ausgenommen, da Herr Rachel nur 
vier bis sechs Personen empfangen möchte.“ 

Die Organisationen versuchen Verbandsvertreter zu dem 
Gesprächstermin zu senden. Die Aktionstour befindet sich zum 
von Herrn Rachel vorgeschlagenen Termin bereits in 
Wolmirstedt zu einer öffentlichen Diskussionsveranstaltung.  

Auch wenn Herr Rachel der öffentlichen Diskussions-
veranstaltung weiter fern bleibt, sind Bürger weiterhin einge-
laden, am 23. Juni ab 10.30 Uhr in Düren an der Ecke Kölnstr. 
/ Wirtelstr. mit Biobauern, Vertretern von Umweltgruppen 
sowie Gentechnik-Experten der an der Tour beteiligten Orga-
nisationen öffentlich zu diskutieren. 

Die Veranstaltung in Düren findet im Rahmen einer bundes-
weiten Aktionstour statt, die die 25 für die Novellierung des 
Gentechnik-Gesetzes wichtigsten Abgeordneten in ihren 
Wahlkreisen besucht. (Weitere Informationen: 
http://www.gentechnik-stoppen.de / Tourplan: 
http://www.campact.de/gentec/press/aktionsorte) 

Medienvertreter sind herzlich zur Berichterstattung über die 
Diskussionsveranstaltung am 23. Juni in Düren eingeladen.

Ihr Ansprechpartner für die Aktionstour:

Günter Metzges, Campact e.V.: metzges@campact.de, t. 04231 . 957 446, 
m. 0177 . 79 58 736 
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Ihre Ansprechpartner/innen für inhaltliche Nachfragen:

Renate Dylla, AOEL: renate.dylla@aoel.org, t. 09741 . 4834

Gerald Wehde, Bioland: gerald.wehde@bioland.de, t. 06131 . 239 79 20

Peter Röhrig, BÖLW: roehrig@boelw.de, t. 0160 . 96 45 99 51

Reneé Herrnkind, Demeter: streichsmuehle@aol.com, t. 06155 . 84 690, 
06445 . 922 938

Steffi Ober, Nabu: steffi.ober@nabu.de, t. 030 . 28 498 425     
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